
Kontaktanbahnungsbesuch beim Gymnasium 
Slotshaven in Holbæk (Dänemark) 

vom 27. März – 31. März 2019 
Ein Bericht von Kathrin Behrendt 

 
Reisende: v.l.n.r: Laura Rico, Birgit Schumacher, Anke Knipping und Kathrin Behrendt 

 
 
 

 
 

Donnerstag, 28 März 2019 
 

Hospitation am Deutschunterricht  
von zwei unterschiedlichen First Year Klassen (entspricht unseren 
Klassen 11 BG).  
Sehr interessant für uns war die Selbstverständlichkeit eines digitalen 
Unterrichts. Wir fühlten uns ein wenig wie Zeitreisende.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Erster Arbeits-Lunch über mögliche Kooperationen zwischen unseren 
Schulen (Sprach- und Kulturaustausch und mögliche Praktika) 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hospitation an einem VW-Unterricht bei Morton in einer Senior 
class (Klasse 13), allerdings auf dänisch und dadurch nur bedingt zu 
verstehen.  
 
Kleine Stadtführung mit Lis. Holbaek ist klein, sehr nett und sehr 
dänisch.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 



Abendessen in Jensens Bøfhus  
Hier gab es super leckere Burgergerichte. Bei dieser Gelegenheit 
überreichten wir unsere Geschenke aus Celle. Wir unterhielten uns 
sowohl auf Englisch als auch auf Deutsch.  
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Freitag, 29 März 

 
Hospitation im Marketing-Unterricht in einer Senior Class (Klasse 
13), der nur für uns auf Englisch stattfand.  
 
Hospitation im Englischunterricht einer First Year Class (Klasse 11) 
Hier sieht man Frau Knipping bei ihrem spontanen Vortrag über 
Deutschland. 

 



Sehr konstruktiver und schon sehr konkreter zweiter Arbeits-Lunch  
mit Helle und den Internship Beauftragten Karen Marie und Pernille.  

 
 
 

 

Zum Abschluss dieser tollen Dänemark Erfahrung noch eben Zeit für 
einen Besuch im nahen Kopenhagen. Wir hoffen auf die baldige 
Umsetzung unserer Pläne. 

 
 


